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Dr. Dennis Riffel: Joachim Lipschitz und die Ehrungsinitiative
„Unbesungene Helden“
Mit dem Ehrungstitel „Unbesungene Helden“ erfuhren Westberliner Bürger*innen, die
während des Nationalsozialismus verfolgte Menschen unterstützt hatten, erstmals öffentliche
Anerkennung in Deutschland. Meist hatten die Geehrten auf riskante Weise verfolgten
Jüdinnen und Juden geholfen. Initiator war der damalige West-Berliner Innensenator Joachim
Lipschitz (1918-1961). Bis 1966 erhielten insgesamt 760 Helfer*innen diese Würdigung durch
den Berliner Senat. Zuvor war ihnen in der Erinnerungskultur der deutschen
Nachkriegsgesellschaft keinerlei Beachtung geschenkt worden. Vergleichbare Initiativen in
anderen deutschen Regionen blieben aus.

Dr. Dennis Riffel ist Fachgruppenleiter Geschichtsvermittlung und Demokratiereflexion in der
Geschäftsstelle von Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. in Berlin. Er studierte Neuere
Geschichte, Neuere Deutsche Literatur und Politikwissenschaft in Freiburg im Breisgau und
Berlin. Er promovierte am Zentrum für Antisemitismusforschung der TU Berlin zum Thema
„Unbesungene Helden. Die Ehrungsinitiative des Berliner Senats 1958 bis 1966“. Seit 2005
arbeitet er als wissenschaftlicher Referent bei Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

Die Gedenkstätte Stille Helden in der Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand und
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen und bitten um
Anmeldung bis zum 5. Mai 2026 per E-Mail: veranstaltung@gdw-berlin.de. 

Veranstaltungsort:
Gedenkstätte Deutscher Widerstand
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